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Unsere Werte verbinden 

Engagement für alte Menschen 

Am 24. Oktober startet ein neuer Kurs für Seniorenbegleiter 

Einem Menschen Zeit schenken - das ist in einer modernen Gesellschaft, in der es 

vielen an Zeit mangelt, einem anderen zuzuhören oder mit ihm einen Spaziergang zu 

machen, für viele sehr wichtig. Aufgrund der demografischen Entwicklung – immer 

mehr ältere Menschen leben alleine und können nicht von ihrer Familie versorgt wer-

den – und den immer knapper werdenden Kassen im Gesundheitswesen sind für diese 

wichtige soziale Aufgabe vor allem Menschen gefragt, die bereit sind, sich ehrenamt-

lich zu engagieren. 

Die Seniorenbegleitung ist ein Projekt der Diakoniestation Darmstadt. Sie ermöglicht 

Seniorinnen und Senioren oder Menschen mit Behinderungen trotz eines zunehmen-

den Hilfs- und Versorgungsbedarfes den Verbleib in der eigenen Wohnung und im ge-

wohnten Lebensumfeld. Seniorenbetreuer  begleiten sie beim Einkauf, helfen ihnen bei 

der Alltagsgestaltung, unterstützen sie bei Behörden, Schriftverkehr, Arztbesuchen und 

ähnlichem, gestalten mit ihnen zusammen kleine Feste, gehen mit ihnen spazieren, ins 

Theater, lesen ihnen vor, entlasten pflegende Angehörige – und sind einfach „da“. Sie 

arbeiten auch in den „Freiraum-Cafés“ mit, in denen einmal wöchentlich Demenzkran-

ke betreut werden und die inzwischen in der Michaelis-, Kreuzkirchen-, Thomas- und 

Matthäusgemeinde errichtet wurden. 

Über die Zeit, die man investieren möchte, entscheidet jeder selbst. Es gibt Helfer, die 

eine halbe Stunde pro Woche einbringen, aber auch solche, die bereit sind, zehn 

Stunden pro Woche zu investieren. Gemeinsam mit den Ehrenamtlichen findet Projekt-

leiterin Marita Schulte-Klein  heraus, welche Art der Tätigkeit für sie die richtige ist. Ihre 

Vorlieben, Fähigkeiten und zeitlichen Möglichkeiten werden dabei selbstverständlich 

berücksichtigt. 

Der  nächste für die Teilnehmer kostenlose Ausbildungskurs beginnt am 24. Oktober 

von 17 bis 20 Uhr in der Stiftstraße 12 a. Der Kurs umfasst sechs Montagabende sowie 

drei Samstagvormittage (jeweils von 9 bis 13 Uhr) und endet am 5. Dezember.  

Kontakt: Diakoniestation Darmstadt, Projektleiterin Marita Schulte-Klein, Telefon: 

06151 15950-15, E-Mail: schulte-klein.marita@diakoniestation-darmstadt.de 

mailto:schulte-klein.marita@diakoniestation-darmstadt.de
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Unsere Werte verbinden 

AGAPLESION ELISABETHENSTIFT gGmbH 

Das AGAPLESION ELISABETHENSTIFT vereint medizinische und pflegerische Kompetenz. 
Das EVANGELISCHE KRANKENHAUS – mit knapp 400 Betten das zweitgrößte Krankenhaus 
in Darmstadt – besteht aus den Kliniken für Innere Medizin, Allgemein- und Viszeralchirurgie, 
Orthopädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin, Geriatrie (mit Geriatrischer Tagesklinik) und Psy-
chiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie (mit Gerontopsychiatrischer und Psychiatrischer 
Tagesklinik sowie Psychiatrischer Institutsambulanz). Zudem stehen für die medizinische Ver-
sorgung das Zentrum für Anästhesie, OP und Schmerztherapie, die Interdisziplinäre Intensiv-
station, das Magen-Darm-Zentrum, das zertifizierte Darmzentrum, das Pneumologische Zent-
rum, das Zentrum für Hospiz- und Palliativversorgung, die Abteilung für Radiologie, das Schlaf-
labor und die Interdisziplinäre Notaufnahme zur Verfügung. Des Weiteren ist eine Belegabtei-
lung für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde vorhanden. 

Im MEDIZINISCHEN VERSORGUNGSZENTRUM arbeiten spezialisierte Arztpraxen unter-
schiedlichster Fachrichtungen kooperativ mit den stationären Versorgungsstrukturen des Kran-
kenhauses zusammen. Das ELISABETHEN-HOSPIZ trägt zur würdigen und schmerzfreien 
Versorgung von Menschen an deren Lebensende bei. Die DIAKONIESTATION – AMBULANTE 
PFLEGE gehört mit ihren über 40 Mitarbeitern zu den erfahrensten und traditionsreichsten An-
bietern ambulanter Pflege und individueller Hilfe in Darmstadt. Die Einrichtung WOHNEN & 
PFLEGEN gibt älteren Mitmenschen entweder auf Zeit oder auch auf Dauer ein Zuhause. Sor-
genfrei und sicher wohnen und leben im Alter können Seniorinnen und Senioren in der Senio-
renresidenz Mathildenhöhe. 

Das AGAPLESION ELISABETHENSTIFT wird von drei Gesellschaftern getragen: DER AGA-
PLESION gemeinnützige Aktiengesellschaft (60 Prozent), dem Elisabethenstift (20 Prozent) 
und dem Evangelischen Dekanat Darmstadt-Stadt (20 Prozent). Das AGAPLESION ELISABE-
THENSTIFT verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. 

AGAPLESION gAG 

Die AGAPLESION gemeinnützige Aktiengesellschaft mit Sitz in Frankfurt am Main wurde 2002 
gegründet, um christliche und soziale Einrichtungen vor Ort zu stärken und zukunftsfähig zu 
gestalten. Zu dem Gesundheitskonzern gehören bundesweit rund 80 Einrichtungen, darunter 22 
Krankenhäuser sowie 32 Wohn- und Pflegeeinrichtungen. Über 12.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sorgen für patientenorientierte Medizin und eine Pflege nach anerkannten Qualitäts-
standards. Die AGAPLESION gAG versorgt in ihren Krankenhäusern mit rund 5.000 Betten 
über 280.000 Patienten. Die Wohn- und Pflegeeinrichtungen verfügen über rund 2.800 Plätze in 
der Pflege und zusätzlich 800 betreute Wohnungen. Der Jahresumsatz liegt bei 620 Millionen 
Euro. 

Kontakt: AGAPLESION ELISABETHENSTIFT 
Unternehmenskommunikation 
Heiko Depner 
Landgraf-Georg-Straße 100, 64287 Darmstadt 
Tel.: 06151 403-5005 
E-Mail: depner.heiko@eke-da.de, www.agaplesion-elisabethenstift.de 


